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Beachtenswerte Aspekte zum hydraulischen Abgleich aus der Praxis

• Notwendig zum Erhalt einiger Fördergelder

• Grundsätzlich notwendig oder sinnvoll?

• Nutzungsverhalten nach Durchführung

• Art und Weise des hydr. Abgleich
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Notwendig zum Erhalt einiger 

Fördergelder

• Bei energetischer Sanierung, mit 

Reduzierung der Heizlast um mehr als 

20%

• Bei Erneuerung der Heizungsversorgung

• Bei Einbau einer Solaranlage zur 

Unterstützung der Raumheizung

• Beim Neubau ohnehin eine Pflicht!
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Grundsätzlich notwendig oder 

sinnvoll?

• Bei Erneuerung der Heizungsversorgung ?

• Bei Einbau einer Solaranlage zur Unterstützung 
der Raumheizung ?

• Bei Änderungen des Rohrnetzes ?

• Bei Neubau grundsätzlich verpflichtend !

• Bei großen Rohrleitungen im Bestand ?

• Eine Analyse des Heizungssystemes im Vorfeld, 
ist immer Verpflichtend, und eine Voraussetzung 
zur Klärung der Vorgehensweise.
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Verordnung zur Sicherung der Energieversorgung über mittelfristig wirksame 

Maßnahmen (Mittelfristenergieversorgungssicherungsmaßnahmenverordnung - 

EnSimiMaV)

§ 3 Hydraulischer Abgleich und weitere Maßnahmen zur Heizungsoptimierung

1) Gaszentralheizungssysteme sind hydraulisch abzugleichen: 

1.

bis zum 30. September 2023 

a)

in Nichtwohngebäuden im Anwendungsbereich

des Gebäudeenergiegesetzes ab 1 000 Quadratmeter beheizter Fläche 

oder

b)

in Wohngebäuden mit mindestens zehn Wohneinheiten,

2.

bis zum 15. September 2024 in Wohngebäuden mit mindestens sechs 

Wohneinheiten.
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Verordnung zur Sicherung der Energieversorgung über mittelfristig wirksame 

Maßnahmen (Mittelfristenergieversorgungssicherungsmaßnahmenverordnung - 

EnSimiMaV)

§ 3 Hydraulischer Abgleich und weitere Maßnahmen zur Heizungsoptimierung

(2) Absatz 1 ist nicht anzuwenden, wenn

1.

    das Heizsystem in der aktuellen Konfiguration bereits hydraulisch abgeglichen 

wurde,

2.

    innerhalb von sechs Monaten nach dem jeweiligen Stichtag ein Heizungstausch 

oder eine Wärmedämmung von mindestens 50 Prozent der wärmeübertragenden 

Umfassungsfläche des Gebäudes bevorsteht oder

3.

    das Gebäude innerhalb von sechs Monaten nach dem jeweiligen Stichtag 

umgenutzt oder stillgelegt werden soll.
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Verordnung zur Sicherung der Energieversorgung über mittelfristig wirksame 

Maßnahmen (Mittelfristenergieversorgungssicherungsmaßnahmenverordnung - 

EnSimiMaV)

§ 3 Hydraulischer Abgleich und weitere Maßnahmen zur Heizungsoptimierung

(3) Die Durchführung des hydraulischen Abgleichs im Sinne dieser Regelung 

beinhaltet mindestens folgende Planungs- und Umsetzungsleistungen:

1.

    eine raumweise Heizlastberechnung nach DIN EN 12831:2017-09 in 

Verbindung mit DIN/TS 12831-1:2020-4,

2.

    eine Prüfung und nötigenfalls eine Optimierung der Heizflächen im Hinblick auf 

eine möglichst niedrige Vorlauftemperatur,

3.

    die Durchführung eines hydraulischen Abgleichs unter Berücksichtigung aller 

wesentlichen Komponenten des Heizungssystems und

4.

    die Anpassung der Vorlauftemperaturregelung.
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Verordnung zur Sicherung der Energieversorgung über mittelfristig wirksame 

Maßnahmen (Mittelfristenergieversorgungssicherungsmaßnahmenverordnung - 

EnSimiMaV)

§ 3 Hydraulischer Abgleich und weitere Maßnahmen zur Heizungsoptimierung

Die Bestätigung des hydraulischen Abgleichs ist einschließlich aller relevanten 

Einstellungswerte, der Heizlast des Gebäudes, der eingestellten Leistung der 

Wärmeerzeuger und der raumweisen Heizlastberechnung, der 

Auslegungstemperatur, der Einstellung der Regelung und den Drücken im 

Ausdehnungsgefäß in Textform festzuhalten und dem Gebäudeeigentümer zur 

Verfügung zu stellen.

(4) Der hydraulische Abgleich ist nach Maßgabe des Verfahrens B nach der 

ZVSHK-Fachregel „Optimierung von Heizungsanlagen im Bestand“, VdZ – 

Wirtschaftsvereinigung Gebäude und Energie e.V., 1. aktualisierte Neuauflage 

April 2022, Ziffer 4.2, durchzuführen.
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Verordnung zur Sicherung der Energieversorgung über mittelfristig wirksame 

Maßnahmen (Mittelfristenergieversorgungssicherungsmaßnahmenverordnung - 

EnSimiMaV)

§ 3 Hydraulischer Abgleich und weitere Maßnahmen zur Heizungsoptimierung

Die Bestätigung des hydraulischen Abgleichs ist einschließlich aller relevanten 

Einstellungswerte, der Heizlast des Gebäudes, der eingestellten Leistung der 

Wärmeerzeuger und der raumweisen Heizlastberechnung, der 

Auslegungstemperatur, der Einstellung der Regelung und den Drücken im 

Ausdehnungsgefäß in Textform festzuhalten und dem Gebäudeeigentümer zur 

Verfügung zu stellen.

(4) Der hydraulische Abgleich ist nach Maßgabe des Verfahrens B nach der 

ZVSHK-Fachregel „Optimierung von Heizungsanlagen im Bestand“, VdZ – 

Wirtschaftsvereinigung Gebäude und Energie e.V., 1. aktualisierte Neuauflage 

April 2022, Ziffer 4.2, durchzuführen.

Diese Verordnung tritt am 1. Oktober 2022 in Kraft und mit 

Ablauf des 30. September 2024 außer Kraft.



Verordnung zur Sicherung der Energieversorgung über mittelfristig wirksame 

Maßnahmen (Mittelfristenergieversorgungssicherungsmaßnahmenverordnung - 

EnSimiMaV)

§ 4 Umsetzung wirtschaftlicher Energieeffizienzmaßnahmen in Unternehmen

• (1) Unternehmen sind verpflichtet, in den Energieaudits nach § 8 des Gesetzes über 

Energiedienstleistungen und andere Energieeffizienzmaßnahmen sowie im Rahmen eines 

Energie- oder Umweltmanagementsystemen nach § 8 Absatz 3 Nummer 1 und 2 des Gesetzes 

über Energiedienstleistungen und andere Energieeffizienzmaßnahmen alle konkret identifizierten 

und als wirtschaftlich durchführbar bewerteten Maßnahmen umzusetzen, um die Energieeffizienz 

ihrem Unternehmen unverzüglich zu verbessern. Diese Maßnahmen sind spätestens innerhalb 

von 18 Monaten umzusetzen. Eine Maßnahme gilt als wirtschaftlich durchführbar, wenn sich bei 

der Wirtschaftlichkeitsbetrachtung der Maßnahme nach DIN EN 17463, Ausgabe Dezember 2021, 

nach maximal 20 Prozent der Nutzungsdauer ein positiver Kapitalwert ergibt, jedoch begrenzt auf 

einen Bewertungszeitraum von maximal 15 Jahren.

• (2) Unternehmen sind verpflichtet, durch Zertifizierer, Umweltgutachter oder Energieauditoren die 

Maßnahmen bestätigen zu lassen, die nach Absatz 1 umgesetzt und die aufgrund ihrer fehlenden 

Wirtschaftlichkeit nicht umgesetzt wurden.

• (3) Die Pflichten zur Umsetzung von Maßnahmen nach den Absätzen 1 und 2 sind nicht für 

Anlagen anzuwenden, die nach § 4 des Bundesimmissionsschutzgesetzes 

genehmigungsbedürftig sind, sofern für diese Anlagen speziellere Anforderungen zur Umsetzung 

von Energieeffizienzmaßnahmen bestehen.

• (4) Die Pflichten zur Umsetzung von Maßnahmen nach den Absätzen 1 und 2 sind zudem nicht 

für Unternehmen anzuwenden, deren Gesamtenergieverbrauch innerhalb der letzten drei Jahre 

im Durchschnitt weniger als 10 Gigawattstunden pro Jahr betrug.
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Art und Weise des hydraulischen 

Abgleiches d. Heizungsanlage

• Verändern der Vorlauftemperatur und 

 Pumpenleistung – LowEx FH München

• Diverse manuelle und automatische 

Varianten – Diese werden Ihnen jetzt 

vorgestellt. 
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Typische Fehlfunktionen

in Heizungsanlagen

• Zu  geringe Vorlauftemperatur bei 
Heizkörper.

• Deshalb erhöhte Pumpenleistung.

• Und trotzdem keine ausreichende 
Versorgung mit Raumwärme.

• Zu hoch eingestellte Vorlauftemperatur bei 
Fußbodenheizung – Taktung / Aus / Ein!

• Hydraulischer Abgleich!
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Heizkörper-Rücklaufverschraubung
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„Tichelmannsystem“

Quelle: SBZ Monteur © 2013 Gentner Verlag Stuttgart 
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Aushang 

Wohnanlage in München 

aus den 60 Jahren

Einrohrheizung und 

Reihenschaltung von

3 Wohnungen

mit Rücklauftemperatur- 

begrenzer in der letzten 

Wohnung
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Geräuschprobleme bei Teillast - trotz hydraulischen Abgleichs
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Strangregulierventile - statisch

Quelle Oventrop MNG Heimeier Taconova
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Wirkungsweise des Differenzdruckreglers - dynamisch
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Art und Weise des hydraulischen Abgleiches d. Heizungsanlage / Fußbodenheizung

www.giglinger.deQuelle: Eazy Systems / Haustec.de 
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Einspritzschaltung nicht erlaubt bei z. B. Fernwärme

www.giglinger.deQuelle: IBH  / Haustec.de 
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Methoden

• Neubau – klassische Vorgehensweise wie   

             es die allgemein anerkannten 

             Regeln der Technik vorgeben.

• Altbau – nachträglicher Einbau von            

 Regulierventilen wie  beim Neubau

• Altbau – Mindestens aber Einregulierung 

           der vorhanden Regulierorgane 
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Nutzungsverhalten nach 

Durchführung

• Die Bewohner sollten unbedingt über 

Durchführung und Auswirkungen informiert 

werden !

• Außerdem empfiehlt sich eine Aufklärung 

über die richtige Nutzungsart der Heizung

• Im Vorfeld unbedingt klären, welche 

Raumtemperaturen gewünscht werden.
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Vielen Dank

für Ihre

Aufmerksamkeit

Bauzentrum Hybrid-Seminar Kompakt:
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